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Ich bestaetige hiermit, dass das angeschlossene Dokument eine 
richtige und vellstaendige Abschrift eines am 12.3.1939 er- 

schienenen Zeitartikels ven Dr. FRIEDRICH RAINER iet unà dass 
diese Abechrift einen Betandteil des Aktes des Landesgerichts 


fuer Strafsachen Wien gegen Dr. SCHMIDT und andere bildet. 
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Den 10. Juni 1946. 
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dex hvarsten 


das letzte 
st und weigerte gich eine 


Regierung unter einem nationalsozialistischen Bundes- 


kanzler zu 

Ich vereingarte nun mit Globicnik, dass er im Bune 
deskanzleramt bleiben und dort mit aläen Mitteln 

die Entwicklung weiter treben sollte, während ich zu 


a 


den "efehlsstellen der P&rtei eilte und die Befehle 
des Landes Jab,Klausner,der kürzlich 

der kirzlich verstorbene Gauleiter Karntens, hatte 

uns beiden Generalvollmachtgx erteilt. Um 8 Uhr abends 
‘traf ich im Hauptquartier in der Seitzergasse mit bukese 
Lukesch, dem Führer der SA, und Kaltenbrunner, dem, 
Führer den SS,zussmmen,Lukesoh konnte biniien einer hal. 
ben Stunde 6-000 SA Winner aufstellen. Dazu kommandierte 
Kaltenbrunner700 S$ Wäuner, Diese 6.700 Mann erhielten 
den Befehl, auf das Bundeskanzleramt Loszumarschieren 

zu zernieren und den Ring und das Gebäude go 
zu halten, bis die nationalsozialistigch 

Regierung verkündet war, Bine Sonderabteilung von 40 
Mann SS wurde unter daa Kommando von Kal tenbrunners 
Adjutanten Felix Rinner bestellt und erhieltg den Be- 
fehl, in des Bundeskangleramt einzudringen und es zu 
besetzen. 

Inzwischen war Klausner eingetroffen, Ich erbat uir von 
ihm die Weisung, nunnehr an -lle 9 Gauleiter in Öster- 
reich den Befehl zur Machtübernahme durch die Bewegung. # 
hinsuszugoben. Um à 9 Uhr erging dieser Befehl und damit| 
wollte die Machtergreifung fir A, Hitler durch das Land, 
Auf dringenden Anruf aus dem Bundeskanzleramt kehrte 

ich un 9 Uhr dorthin zurück. Als ich vor das Tor kam 
war der Bintritt verwehrt, Durch das enge Guckloch ; 


N Ta aa +t mi " 
zur Desetzui ( 





TENET 


sah ich Bajonette der “arde funkeln.Das “obäude wax” be: 
setzt von dor Polizei und der Gardesllach aussen war 
Sicherheitswache in "rosser Menge Zusätmenzezogenz 
Ich wurde endlich cuf Interwention von Dr. Seyss- 
Incusrt durch eine Hintertür eingelassen, musste über 
Maschinengonehre und offene Munditionsverschlage kletter 
un in den 2. Stock zu gelangen, wo sich meine Kameraden 
befanden,Ich hielt 6s unter diesen Uuständen für ausge- 
schlossen, dass Felix Hinner seinen Befehl werde 
nachkommen Können, Nun kamon Minute zu Minute die Naoh 
richten von der Besitznahme des Landes und der Dec 
der wichtigsten Positionen in Wien,Generale i 
sekretariat der PTT Hearesministerium. Gewerk- 
shaus, Ravag. Bs ging gegen 10 Uhr, da meldete 
nt der Garde dem Sicherheitsminister 
sich cerade in unserem Zimmer befand, 
a kann mit 40 Mann Begleitung Einlass vex 
i auf einen höheren Befehl berufe, 
Ich klärte rasch Dri Seyas auf, dass dies Rinner mit 
seinen 40 Männern sei, der zur Besetzung des Bumdes= 
kanzleramtes sbkommandiert worden sei,Dr. Seyss gab Auf. 
trag ‚Felix Rinner heraufzuführen, Ich werde diesen 
Augenblick nie vergessen, Eskortiert von einem baum 
langen Gardisten kam Felix Rinner, der bekannte Oster= 
reichische Rekordläufer und Kappfspielsieger, iin das 
Zimmer in dem siedende Erwartung brodelte,Br war in 
eicem abzetragenen dunklen Mantel gekleidet, ohne Hut 7 
das Gesicht bleich und entschlossen, sml Arm die Haken = 
kreuzbinde, Rinne? war der erste nation&lsozialistische 
Sturuführer, der in der lacht der Befreiung das 
feindliche Hauptquartier betreten hatte, | 
Dr. Seyss gab auf eigene Faust Auftrag, das Tor zu .ti-, 
öffnen und die 40 Kann hereinzulassengDiese 40 Mann 
wussten, was für sie auf dem Spiel standgZuei Drittel 
von ihnen waren am 25. 7. 1934 dabei gewesenxägoxe 
als das erste Mal dieSS Standarte 89 in das Bundes» 
kanzlezaut eingedrungen war,Damals hatten sie durch 
Wochen hindurch den Tode in das Auge: geschaut und sie 
hatten jahrelang in Haft gesessen. Nun waren sie zum 








keine Uniformen, die Hakenkreuzbinde über dem kemoxox 
Rock, 40 entschlossene Manner , denen sich keine Macht | 
mehr entgegeostelln konnten. Während die politischen 
dlungen weitergingen , und aus dem Bande eine 
iesesbotschaft nach der anderen telephonisch einlangte 
ie Meldung von der Unschliessung des 
6.700 Sturmmänner zu 
e Volksdenonstratio- 
s Gebäude heran- 
s kommenden 
er, im Bundeskanz- 
einlangten, Wal 
Hast abrolle 


2 ac y QA 
iinner eine DD 1065 


inlange SS Männer i 
ufpostierten. Da 
ck die: 
Heich " b 
Demissio uschnigg 
geg uftragte er Seyss- Inquart mit 
Regierungsbildung. Er musste noch un neue K 
nett seine Unterschr] zen, ( wurde er zu 62 
Auto 
S9. La 


mm] 














gu 


